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Einbindung des Technischen Hilfswerks Bremen in Alarmierungs- und Ausbil-
dungskonzepte der Gefahrenabwehr 
 
Anfrage der Abgeordneten Marco Lübke, Frank Imhoff und Fraktion der CDU 
 
 
Wir fragen den Senat: 
 
Inwieweit ist das Technische Hilfswerk in Bremen in die Alarm- und Ausrückeordnung 
eingebunden und gegebenenfalls mit welchen Einheiten? 
 
1. Welche Einbindung von Einsatzkräften des Technischen Hilfswerks gibt es bei der 
Ausbildung der Einsatzunterstützungssoftware im Stab RTA und in der Feuerwehr- 
und Rettungsleitstelle? 
 
2. Welche Einsatzkräfte des Technischen Hilfswerk in Bremen werden heute digital 
über Funkmeldeempfänger bei welchen Lagen alarmiert? 
 
 
Die Fragen 1 und 2 werden zusammen beantwortet:  
Einheiten der Bundesanstalt Technisches Hilfswerk (THW) sind nicht in die Alarm- 
und Ausrückeordnung der Feuerwehr Bremen eingebunden. Die Anforderung einer 
Unterstützung durch das THW erfolgt anlassbezogen bei Großschadens- und Flä-
chenlagen. Die Einsatzzuweisung sowie die Koordination der Einsatzmittel des THW 
erfolgt in diesen Fällen durch die Feuerwehr- und Rettungsleitstelle oder durch die 
Feuerwehreinsatzleitung. Diese wird dabei durch eine Fachberatung des THW unter-
stützt. 
Diese ist nicht in der Anwendung des Einsatzleitsystems der Feuerwehr- und Ret-
tungsleitstelle ausgebildet. Eine Bedienung des Systems durch Kräfte des THW ist 
nicht geplant. Im Bedarfsfall befindet sich eine hierzu alarmierte Fachberatung des 
THW in der Feuerwehr- und Rettungsleitstelle. Diese unterstützt eine separate Ein-
satzsachbearbeitung der Leitstelle bei der Disposition der THW-Einsatzkräfte.  
Der Katastrophenschutzstab, zu dem auch der Katastrophenschutzbereich Ret-
tung/Technische Abwehr (RTA) mit seinem Stab als operativ-taktische Führungsor-
ganisation gehört, verfügt derzeit über keine Führungs- und Stabssoftware. Auch der 
Stab RTA wird im Bedarfsfall zusätzlich von Fachberatungen des THW unterstützt. 
Das THW wird nicht durch die Feuerwehr- und Rettungsleitstelle über digitale Melde-
empfänger alarmiert. In der Feuerwehr- und Rettungsleitstelle ist eine Alarmierungs-
liste des THW hinterlegt. Die dort aufgeführten Personen werden über ein Mobiltele-
fon informiert bzw. alarmiert. Die Ansprechperson des THW legt fest, welche Einsatz-
kräfte des THW erforderlich sind, und alarmiert diese über ein internes Alarmierungs-
system des THW. 


